
Judoteams der DJK Ingolstadt nach Kampftag im Mittelfeld der Tabelle 

Männer siegen in Germering – Frauen Unentschieden in Gröbenzell 

 

Wieder fielen die Judo-Kampftage der Männer und Frauen auf dasselbe Wochenende und da die DJK 

Ingolstadt in beiden Kategorien ein Team stellt, waren sie voll im Einsatz. Die Männer siegten in der 

Landesliga souverän gegen die Kampfgemeinschaft Germering-Fürstenfeldbruck und die Damen erreichten in 

der Bayernliga ein Unentschieden gegen Ammerland-Münsing und mussten gegen Gröbenzell eine Niederlage 

einstecken. 

 

Die Red Sox der DJK Ingolstadt sind mit 

dem hohen 17:3 (152:27) Sieg beim 

Gastgeber Germering wieder auf der 

Erfolgsspur. Mit zwei weiteren 

Punktgewinnen an den letzten beiden 

Kampftagen haben sie Platz drei in der 

Endabrechnung in Aussicht. Lediglich der 

Mannschaftsführer der Konkurrenten, Jürgen 

Ost, vermochte mit zwei Siegen gegen Daniel 

Werner und Lukas Brandstetter die 

souverän auf-kämpfenden Ingolstädter im 

Zaum zu halten. Die beiden jungen Judoka 

holten aber in ihren anderen 

Auseinander-setzungen ebenso klar die Punkte 

auf das Red Sox Konto wie ihre 

Mitstreiter Stefan Friedenberg, Andreas Metzger, Michael Deindl, Paul Ferstl und Sebastian Böttcher, die 

jeweils zweimal als Sieger die Matte verliessen. Coach Jens Keidel wollte jedem Mitgereisten eine Chance 

geben und so enttäuschten auch die anderen Kämpfer Felix Meier, Martin Okroy, Alexander Krassler, Robert 

Kohlhuber  und Peter Pangerl nicht und setzten sich ohne Probleme in ihren Begegnungen durch. 

 

Am Sonntag standen die Damen der DJK Ingolstadt in Gröbenzell dem JV 

Ammerland Münsing gegenüber. Wie schon am ersten Kampftag hatten sie das 

Problem, dass nicht alle Klassen optimal besetzt werden konnten, da einige 

Kämpferinnen ihr angestammtes Gewicht nicht erreichten. Mit Siegen von 

Elisabeth Nachtmann, Tanja Kupschewski, Alexandra Brandstetter, Annemarie 

Otte und Verena Eglseder hielten sie aber ein 5:5 (50:47) Unentschieden. 

Gegen Gröbenzell sah es ähnlich gut aus, doch Tanja Kupschweski wurde 

aufgrund einer verbotenen Wurfaktion disqualifiziert und außer Ella Jakab und 

den bereits vorher erfolgreichen Damen konnte keine ihrer Mitstreiterinnen 

wie Anja Weinzierl, Bianca Leithner oder Sonja Seissler überraschen und die 

4:6 (40:60)Niederlage verhindern. Trotzdem ist diese Liga so ausgeglichen, 

dass die Red Sox der DJK Ingolstadt durch die Ergebnisse der Kontrahenten 

ebenso wie die Männern in der Landesliga auf Platz fünf der Tabelle zu finden 

sind. 

 

 


